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Mitgliederversammlung 2025 der LAG 

Landkreis Hof e.V. am 27.11.2025 im 

Mehrzweckgebäude der Gemeinde Berg 

 

 

 

Ergebnisprotokoll: 

 
15 Anwesende, davon 10 stimmberechtigte Mitglieder: 

 

Bär, Dr. Oliver (Landrat Landkreis Hof) - Öffentlicher Bereich 

Browa, Elke (Kreisbäuerin) – Wirtschaft 

Degelmann, Wolfgang (Bund Naturschutz Hof e.V.) – Natur und Umwelt 

Dietel, Frank (Waldbesitzervereinigung Hof / Naila) – Natur und Umwelt 

Köppel, Manuela (Kreisjugendring Hof) – Kultur und Bildung 

Müller, Stefan (Gemeinde Gattendorf) – Öffentlicher Bereich 

Pfefferkorn, Dieter – Privatperson  

Rubsch, Julia (Frankenwaldverein e.V.) – Natur und Umwelt 

Vogel, André (Volkshochschule Hofer Land e.V.) – Kultur & Bildung 

Voit, Ulrich (Ärztlicher Kreisverband Hof) – Gesundheit und Soziales 

 

Gäste: 

Ertl, Christian (ILE Dreiländereck) 

Gravogl, Eva (ILE Fränkisches Markgrafen- und Bischofsland) 

Kinze, Tanja (Gemeinde Berg) 

Rubner, Patricia (1. Bürgermeisterin Gemeinde Berg) 

Stein, Michael (LAG Geschäftsführung) 

 

Keine der anwesenden Interessengruppen besitzt eine Mehrheit: 

Öffentlicher Bereich (2 von 10), Privatperson (1 von 10), Wirtschaft (1 von 10),  

Natur und Umwelt (3 von 10), Kultur und Bildung (2 von 10), Gesundheit und Soziales (1 von 10) 

 

 

 

Beginn der Sitzung: 16.10 Uhr 

 

TOP 1. Begrüßung durch den LAG-Vorsitzenden 

 

Der 1. Vorsitzende der Lokalen Aktionsgruppe Landkreis Hof e.V. Landrat Dr. Oliver Bär begrüßt die an 

der Sitzung teilnehmenden Mitglieder und Gäste im Mehrzweckgebäude der Gemeinde Berg und stellt 

fest, dass die Einladung fristgerecht erfolgte. Der vorliegenden Tagesordnung wird einstimmig 

zugestimmt. Der Frankenwaldverein wird vertreten durch dessen Geschäftsführerin Julia Rubsch. 

 

 

TOP 2. Bericht der LAG-Geschäftsführung 

 

Der vollständige Geschäftsbericht des LAG-Managers Michael Stein befindet sich im Anhang dieses 

Protokolls. 
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Herr Stein vermittelt der Mitgliederversammlung einen 

kurzen Informationsstand über Ergebnisse bereits 

abgeschlossener Projekte aus der vergangenen 

Förderperiode sowie den aktuellen Sachstand begonnener 

Projekte aus der laufenden Förderperiode.  

 

Ebenso fasst er zusammen, wie viele der Entwicklungs- und Handlungsziele den Einzel- und 

Kooperationsprojekten bislang zugeordnet werden konnten. Davon wurden manche Ziele bereits mehr 

als erfüllt, andere bislang kaum oder noch gar nicht. Zuletzt berichtet Herr Stein von aktuellen 

Entwicklungen aus der laufenden Förderperiode und den bisherigen Kenntnissen für die kommende 

Förderperiode ab dem Jahr 2028. 

 

Für die in der Entwicklungsstrategie für das Jahr 2025 geplante Zwischenevaluierung zur möglichen 

Anpassung der Strategie schlägt Herr Stein vor, diese Befragung auf das kommende Jahr zu 

verschieben, da aktuell noch zu wenige Projekte abgeschlossen sind bzw. erst am Anfang der 

Umsetzung stehen. Diesem Vorschlag wird durch die Mitgliederversammlung einstimmig zugestimmt. 

 

In der aktuellen Förderphase 2023–2027 stehen der LAG Landkreis Hof noch rund 42,8 % des 

Gesamtbudgets zur Verfügung. Landrat Dr. Oliver Bär ermutigt daher, die verfügbaren Mittel jetzt aktiv 

zu nutzen. Er meint dazu, dass man nicht wisse, welches Budget die EU, der Bund und der Freistaat 

Bayern ab 2028 bereitstellen werde. Deshalb sollten Kommunen, Vereine und Projektträger nicht 

zögern und jetzt Förderanträge stellen. 

 

 

TOP 3. Sonstiges 

 

Da es keine Rückfragen zum Geschäftsbericht oder weitere Themen gibt, übergibt der 1. Vorsitzende 

das Wort an die Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner für den letzten Tagesordnungspunkt der 

Mitgliederversammlung. 

 

 

TOP 4. Führung durch das multifunktionale Mehrzweckgebäude der Gemeinde Berg mit der 

Ersten Bürgermeisterin Patricia Rubner 

 

Frau Rubner erläutert anhand von Vorher-Nachher-Bildern, die an die Wand projiziert werden, welche 

Verbesserungen in der Nutzung des neuen Mehrzweckgebäudes entstanden sind. Im Anschluss führt 

sie die Anwesenden durch die Räume. Neue Technik, optimierte Akustik und Barrierefreiheit prägen 

das modernisierte Gebäude. Einige der bereits vorhandenen Materialien konnten weiter genutzt 

werden, was sowohl Kosten sparte und Nachhaltigkeit signalisieren soll. Die Arbeiten selbst wurden 

insbesondere von regionalen Firmen ausgeführt und blieben im zeitlichen und finanziellen Rahmen. 

Weiter berichtet die Erste Bürgermeisterin, dass das Gebäude seit dessen Eröffnung bereits intensiv 

von Vereinen, Gruppen und für öffentliche Veranstaltungen genutzt wird. Die Auslastung ist sehr hoch. 

 

Landrat Dr. Bär bedankt sich für die Ausführungen und hebt abschließend hervor, dass das 

Mehrzweckgebäude vorbildlich zeigt, wie LEADER-Mittel sinnvoll eingesetzt werden können: effizient, 

bürgernah und langfristig wirksam.  
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Da keine Fragen zu weiteren Themen vorliegen, bedankt 

sich der LAG-Vorsitzende bei den Mitgliedern für deren 

Teilnahme und bei der Gemeinde Berg als Gastgeberin. Er 

schließt die Mitgliederversammlung um 17.00 Uhr. 

 

 

 

Hof, 10.12.2025      

 

 

____________________________   ________________________________ 

Michael Stein      Dr. Oliver Bär 

LAG Geschäftsführung    LAG-Vorsitzender 
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Anhang:  
 

Bericht der LAG-Geschäftsführung 

 

 

Beispiele abgeschlossener Projekte aus der vergangenen Förderperiode: 

 

„Pädagogischer Bewegungspark am Kornberg“ 

Der Spielplatz konnte im Juli 2025 offiziell eröffnet werden und wird sehr gut angenommen, 

wie auch die Gastronomie des Kornberghauses. 

LEADER-Fördergelder für Haus, Unterstellgebäude und Spielplatz konnten in 2025 

erfolgreich abgerechnet werden. (101.237,91€ Förderung) 

 

"KlimaMacher 2.0 - Klimaneutral durch regional" 

Aus den LAG-Gebieten Coburg, Hof, Kronach, Lichtenfels und Wunsiedel wurden 266 

Schulklassen und 5.392 Schülerinnen und Schüler erreicht. (242.604,81€ Förderung) 

 

"Bau von Wohnmobilstellplätzen in Wüstenselbitz" 

17 Stellplätze wurden im Mai 2024 eröffnet. Bis September 2025 wurden laut 

Pressemeldung 1.180 Übernachtungen registriert.  

Statistische Tagesausgabe für Wohnmobilisten: 45,20€ pro Person (dwif 2024) 

Bei Annahme von 2 Personen pro Übernachtung sind dies mehr als 100.000,-€, die in der 

Region seit Eröffnung zusätzlich ausgegeben wurde. (156.800,-€ Förderung) 

 

 

 

Laufende LEADER-Projekte in der Förderperiode 2023 – 2027: 

 

Projekte konnten ab dem Jahr 2024 und können noch bis Ende 2027 neu beantragt werden. 

Diese müssen bis spätestens Ende 2028 umgesetzt sein. Zusätzliche Mittel wird es nicht 

geben. 

 

Ursprünglich vorhandenes Förderbudget: 1.824.000,-€ 

Beschlossene Mittel: 1.098.620,72€ / voraussichtlich bewilligte Mittel: 1.042.379,46€ 

Noch freie Mittel: 781.620,54€ (42,85%) 

Vergleich zu Bayern: durchschnittliche Budgetausschöpfung 64%, Schwankung bei den 

LAGs zwischen 13% bis 100% 
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Entwicklungsziel 1: Stärkung des Klima- und des 

Ressourcenschutzes 

Wurde bislang einem Projekt als Hauptziel 

zugeordnet und zu 19% ausgeschöpft 

 

Entwicklungsziel 2: Stärkung und Ausbau regionaler Wirtschaftskreisläufe sowie Sicherung 

regionaler Daseinsvorsorge 

Wurde noch kein mal als Hauptziel zugeordnet, zweimal als weiteres Entwicklungsziel und 

somit noch zu 0% ausgeschöpft 

 

Entwicklungsziel 3: Steigerung der touristischen Attraktivität nach außen und nach innen 

Wurde drei Projekten als Hauptziel zugeordnet, vier Projekten als weiteres Entwicklungsziel 

und zu 95% ausgeschöpft 

 

Entwicklungsziel 4: Stärkung des sozialen Zusammenhalts und Begegnung der 

Herausforderungen des demographischen Wandels 

Wurde sechs Projekten als Hauptziel zugeordnet, dreimal als weiteres Entwicklungsziel und 

zu mehr als 100% ausgeschöpft, so dass Budgetmittel vom EZ2 in das EZ4 umgeschichtet 

wurde 

 

 

1. LAG-Management Landkreis Hof (Antragsteller: Landkreis Hof) 

Gesamtkosten: 459.954,-€ - Förderung: 229.977,-€ 

Projektlaufzeit: Juli 2023 – Juni 2028 

Sachstand: in Umsetzung 

 

2. Markgrafenkirchen neu entdecken (Antragsteller: Markgrafenkirchen e.V.) 

Kurzbeschreibung des Projektträgers: 

Erschließung von Markgrafenkirchen (im 17. und 18. Jh. erbaute oder umgestaltete Kirchen im ehem. 

Markgraftum Brandenburg-Kulmbach/Bayreuth) in touristischer, kultureller, spiritueller und wissenschaftlicher 

Hinsicht. Aufbauend auf das Projekt "Erschließung der Markgrafenkirchen in Oberfranken" (2018-2022) sollen 35 

weitere Kirchen im Kooperationsgebiet erschlossen werden. Außerdem sollen die 59 am Vorgängerprojekt 

beteiligten Kirchen mit neuen Maßnahmen noch besser dargestellt werden. 

 

Kooperationsprojekt mit den LAGen Bayreuther Land, Region Bamberg, Landkreis Kronach 

im Frankenwald, Kulmbacher Land und Fichtelgebirge Innovativ 

Gesamtkosten: 723.323,04€ - Förderung: 435.417,46€, davon 94.187,23€ aus Hof 
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Projektlaufzeit: Februar 2025 – Dezember 2028 

Sachstand: in Umsetzung, neue Kirchgemeinden 

wurden alle besucht, erste Aufträge wurden 

vergeben, Radtouren finden monatlich statt 

 

3. Schaffung eines multifunktionalen Mehrzweckgebäudes 

(Antragsteller: Gemeinde Berg) 

Kurzbeschreibung des Projektträgers: 

Aufwertung des ehemaligen Sportheims und Umnutzung zu einem multifunktionalen Mehrzweckgebäude zur 

Vernetzung von Ehrenamt, Kinderbetreuung, Kultur- und Heimatpflege sowie Bevölkerungsschutz 

 

Gesamtkosten: 219.976,97€ - Förderung: 109.621,89€ 

Projektbeginn: August 2024 

Sachstand: fertiggestellt und in Nutzung 

 

4. Virtuelle Rekonstruktion der Westburg am Großen Waldstein 

(Antragsteller: Fichtelgebirgsverein) – Kooperationsprojekt mit LAG Fichtelgebirge Innovativ 

Kurzbeschreibung des Projektträgers: 

Die mittelalterliche Burganlage auf dem Großen Waldstein wird virtuell rekonstruiert und mittels VR begehbar 

gemacht. Das detaillierte Modell ist über entsprechende Viewer-Programme über das Internet abrufbar, kann 

aber auch in Form von 360-Grad-Panorama-Aufnahmen (aufgrund des geringeren Verbrauchs mobiler Daten) 

direkt vor Ort über das Smartphone betrachtet werden.  

Dabei werden auch historische Hintergründe und burgenkundliche Besonderheiten der Anlage vorgestellt. 

 

Sachstand: hat im August 2025 einen Ablehnungsbescheid vom AELF erhalten; es ist 

vorerst keine erneute Antragstellung geplant 

 

5. Aktiver Jugendtreff Blackhouse Schwarzenbach a.d.S. 

(Antragsteller: Stadt Schwarzenbach an der Saale) 

Kurzbeschreibung des Projektträgers: 

Der Umbau des bestehenden Gebäudes Hühnergasse 8 (ehemaliger Kindergarten) in ein Kinder- und 

Jugendzentrum wurde im Jahr 2020 eingeleitet und im Jahr 2021 vollendet. Bislang wurde das bestehende 

Außengelände auf die neue Nutzung noch nicht angepasst. Es ist erforderlich, dass das Gelände den 

Ansprüchen eines Jugendtreffpunktes gerecht wird und ausreichend Angebote für Jugendliche zur Verfügung 

stellt. Diese sind in der Freianlage in erster Linie die Schaffung von Spiel- und Sportmöglichkeiten. 

 

Gesamtkosten: 459.954,-€ - Förderung: 229.977,-€ 

Projektbeginn: April 2025 

Sachstand: fertiggestellt 
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6. Keinen lässt das Klima kalt - Leben mit dem 

Klimawandel 

(Antragsteller: Energievision Frankenwald e.V.) 

Kurzbeschreibung des Projektträgers: 

Die Thematik der Anpassung an die globale Erwärmung wird im Rahmen des Projekts aufbauend zu 

Klimaschutzmaßnahmen betrachtet. Die Schülerinnen und Schüler lernen, sorgsam mit den ökologischen und 

ökonomischen Ressourcen umzugehen und gleichzeitig wird den Heranwachsenden in enger Zusammenarbeit 

mit den Klimaschutzmanagern aufgezeigt, welche Maßnahmen neben dem Verhindern des Klimawandels 

ergriffen werden sollen, um sich an den Klimawandel anzupassen. 

 

Kooperationsprojekt mit den LAGen Landkreis Kronach im Frankenwald e.V., Fichtelgebirge-

Innovativ e.V., Coburg Stadt und Land aktiv e.V. und Bayreuther Land 

Gesamtkosten: 542.682,74€ 

beantragte Förderung: 378.547,92€, davon 75.710,-€ aus der LAG Landkreis Hof 

Laufzeit bis Dezember 2028 

Sachstand: in Umsetzung ab Dezember 2025 

 

Energievision Frankenwald mit 7 Zuwendungsbescheiden Rekordantragsteller bei LEADER  

(knapp 1,6 Mio. € von 2010 bis 2028): 

2010 „Bioenergiegemeinden im Frankenwald“ (231.000,-€) 

2013 „Energie für die Welt“ (122.520,-€) 

2016 „Erlebnis Energie – Bildung mal anders“ (173.482,-€) 

2016 „Mobil machen für die Energiewende“ (152.568,-€) 

2019 „KlimaMacher“ (289.979,-€) 

2022 „KlimaMacher 2.0 - Klimaneutral durch regional“ (242.605,-€) 

2025 „Keinen lässt das Klima kalt – Leben mit dem Klimawandel“ (378.450,-€) 

 

 

7. Multifunktionaler Freizeitplatz für Gattendorf (Antragsteller: Gemeinde Gattendorf) 

Kurzbeschreibung des Projektträgers: 

Die Gemeinde Gattendorf plant die Errichtung eines multifunktionalen Freizeitplatzes für Jugendliche und junge 

Erwachsene. 

Auf einer 4.000 m² großen Fläche entsteht ein Treffpunkt mit Basketballfeld, Bolzplatz, Bocciabahn, 

Tischtennisplatte und einer Torwand. Zusätzliche Ausstattung umfasst Sitzbänke mit jeweils einem Abfallkorb, 

einen Erdwall als Lärmschutz und Ballfang.  Ziel ist ein sicherer und lebendiger Raum für Sport und Begegnung, 

der die Lebensqualität im ländlichen Raum stärkt. 

 

Gesamtkosten: 297.000,-€ - Förderung: 149.590,96€ 

Projektbeginn: August 2025 

Sachstand: Umsetzungsbeginn geplant 
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8. Mehrgenerationenplatz Reinersreuth 

(Antragsteller: Markt Sparneck) 

Kurzbeschreibung des Projektträgers: 

In Reinersreuth soll ein neuer Treffpunkt für Jung und Alt in der 

Ortsmitte entstehen. Neben Sitzgelegenheiten und Ruhemöglichkeiten sollen Spiel- und Bewegungsgeräte für 

alle Altersgruppen errichtet werden. Eine ansprechende Eingrünung des Platzes ist vorgesehen, um 

Aufenthaltsqualität für die Nutzer zu schaffen. Die zentrale Lage unweit des Saaleradweges und direkt am Jean-

Paul-Weg bieten eine attraktive Möglichkeit für einen Zwischenstopp. 

Gesamtkosten: 47.511,16€ - Förderung beantragt: 23.955,21€ 

Sachstand: Umsetzungsbeginn geplant 

 

9. Schaffung einer multifunktionalen Sporthalle (Antragsteller: Michael Solger) 

Kurzbeschreibung des Projektträgers: 

Bau einer multifunktionalen Sporthalle mit Soccerfeld (Kunstrasen) für primär Fußball (aber auch Gymnastik, 

Karate, Badminton, Dart). Ziel ist die Förderung des Ehrenamts, Sportangebote für Kinder, Jugendliche, 

Erwachsene und Senioren. 

Gesamtkosten: 700.875,56€ - Förderung beantragt: 235.588,42€ 

Projektbeginn nach erhaltenem Zuwendungsbescheid ab Anfang 2026 

 

10. Selbitz Kunterbunt (Antragsteller: Selbitz Kunterbunt e.V.) 

Kurzbeschreibung des Projektträgers: 

Selbitz Kunterbunt ist ein Ort der Begegnung für Jung und Alt.  Dies bedeutet: 

1. Treffpunkt und Begegnung zur Verbesserung der Lebensqualität, besonders für Senioren 

2. Treffpunkt für Vereine, Kurse, gemeinnützige Gruppen 

3. Ort für Abend- und Wochenendveranstaltungen 

4. Eine Integration in die Arbeitswelt von Frauen mit Migrationshintergrund 

 

Gesamtkosten: 79.384,50€ - Förderung beantragt: 47.630,70€ 

Projektbeginn nach erhaltenem Zuwendungsbescheid ab Anfang 2026 

 

 

 

Für 2025 wurde eine Zwischenevaluierung laut aktueller Lokaler Entwicklungsstrategie 

vorgesehen. Vorschlag: Aufgrund des verzögerten Beginns der Ausstellung von 

Zuwendungsbescheiden und der insgesamt verkürzten Förderperiode könnte man die 

Befragung ins kommende Jahr verschieben oder die aus der vergangenen Förderperiode in 

den Jahren 2024 und 2025 erst fertiggestellten Projekte mit in die Betrachtung nehmen. 

 



 

 
9 

 

Nächste Sitzung des LAG-

Entscheidungsgremiums am 04.02.2026 

(Einreichungen mit Frist bis zum 12.01.2026) 

Mögliche Entscheidung zu Projekten der Lebenshilfe 

Hof, des Bauernverbands / Maschinenrings, des Bauernhofmuseum Kleinlosnitz, des 

Geopark Schieferland, des Landkreises Hof, der TZ Fichtelgebirge 

 

 

Neues aus LEADER: 

 

LEADER-Koordinator Michael Hofmann ist zum 01.11.2025 zur Regierung von Oberfranken 

als Sachgebietsleiter „Bildung in der Land- und Hauswirtschaft“ gewechselt. Seine Nachfolge 

befindet sich noch in Klärung. 

 

- Alte Förderperiode wurde vollständig abgeschlossen, Wartezeiten für neue 

Zuwendungsbescheide sollten sich dadurch verringern 

- Möglichkeit zur Stellung von Zahlungsanträgen sind für 1. Quartal 2026 geplant 

- Planungen neue Förderperiode 2028-2034: LEADER findet im EU-Haushalt 

Erwähnung, aber kein eigenes Förderbudget für die ländliche Entwicklung mehr; starke 

Ausrichtung auf landwirtschaftliche Aktivitäten mit Mehrwert für Landwirte; 

Fördertatbestände wohl aber grundsätzlich wie bisher; Frage nach Sicherstellung 

angemessener finanzieller Mittel; Ziel ist, dass der neue mehrjährige Finanzrahmen ab 

dem 1.1.2028 in Kraft tritt und zeitlich nahe daran Anerkennung und Beginn neuer 

Antragstellungen liegt 

 

 

Michael Stein, 27.11.2025 

 
 


